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Bezirksoberliga Mittelfranken

9. Spieltag  ∙  25.09. 2011

FC Hersbruck
Kreisklasse 5

TSV Altenberg

Wir begrüßen die
Schiedsrichter der
heutigen Partien:
• SR:  Hr.  Christian Klein

• ASS1: Hr. Frank IftnerASS1:  Hr.  Frank Iftner

• ASS2:  Hr. Christian Theisgen



Unser heutiger Gegner
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2011/12

Hier eine Übersicht über alle SpielballspendenHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Ansbach II von Thomas Rottner
2. Spielball gegen Zirndorf von Albin Gießwein
3. Spielball gegen ASV Vach von Weber Felix
4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul
5. Spielball gegen Hersbruck von W.B.a.B.
6. Spielball Gegen Feucht von Helmut Lösel
7. Spielball gegen Roth vom CSU Ortsverband-Neunhof-Kraftshof-Buch

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der sich um 
diese auch in der kommenden Saison kümmern wird.

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unseren W.B. (ein Unbekannter)

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb.

Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zu unserem fünften BOL-Heimspiel gegen den FC Hersbruck.p g g

Aus den letzten beiden Spielen sammelten wir drei Punkte. Beim Derby gegen den 
FSV Stadeln, eine topbesetzte Mannschaft, gingen die Jungs wieder ans Limit. Am 
Ende konnten wir den Favoriten 4:2 besiegen. Wir fingen ganz stark an und bereits 
in der Dritten konnte Oli Ell das 1:0 erzielen. Leider übersah der Schiedsrichter 
dann ein klares Foul im Mittelfeld und die Gäste nutzten unsere Unordnung zum g
Ausgleich. Dann fingen wir uns noch einen Konter ein und lagen zurück. Doch die 
Mannschaft kämpfte sich ins Spiel zurück und bekam den ersten Elfmeter unter 
meiner Regie zugesprochen. Udo Brehm versenkte den eiskalt. Nach der Pause 
stand unsere Defensive wieder stabiler und wir hatten  nach vorne auch einige 
Aktionen. Die entscheidende Situation spielte sich dann in der 72. Minute ab. 
Marco Zitzmann entschärfte einen Alleingang und drei Zeigerumdrehungen später 
lochte Edi Hulm zum 3:2 ein. Zum Ende hin spielten die beiden Fleischmänner 
einen Konter überragend aus und wir erzielten das 4:2. Was wir läuferisch und 
kämpferisch boten war aller Ehren wert. Auch den Rückschlag mit der Führung der 
Stadelner steckte die Truppe weg. Nach dem Vach-Spiel war das das nächste 
Highlight in dieser noch jungen Saison..
Am Sonntag mussten wir die zweite Niederlage einstecken. Und das völlig 
verdient!! Es war das schwächste Spiel der Saison. Hätte Marco nicht so 
phantastisch gefangen wäre es ein Debakel geworden. Alles, aber wirklich alles, 
was wir uns vorgenommen hatten, wurde leider nicht umgesetzt. Man muss aber 
auch erwähnen, dass Kornburg eine klasse Mannschaft ist die ganz vorne 
mitmischen wird. Wir müssen immer am Limit spielen um unsere Spiele erfolgreich 
zu gestallten. Das war in Kornburg nicht der Fall. Und wenn dann 3-5 Spieler nicht 
i T f i d k k i S i l i Ab i S i l i t i lin Topform sind kann man kein Spiel gewinnen. Aber so ein Spiel ist immer mal 
drin. Die ersten drei Spiele gewannen wir, dann verloren wir in Erlangen. Nun 
folgten wieder drei Siege in Folge und eine Niederlage. Diese Serie könnte sich so 
fortsetzen.  Aber Spaß beiseite. Wir müssen immer und in jeden Spiel 100 % 
geben. Sonst werden wir gegen jeden Gegner riesige Probleme bekommen. Wir 
sind Aufsteiger, dass darf nicht vergessen werden. Die momentane Tabelle ist 
zwar schön anzuschauen aber eben eine Momentaufnahme Unser Ziel war vorzwar schön anzuschauen, aber eben eine Momentaufnahme. Unser Ziel war vor 
Saisonbeginn unter die ersten zwölf zu kommen. Es gibt keinen Grund, dieses zu 
revidieren. Die Liga ist verdammt eng. 
Heute ist mit dem FC Hersbruck ein Gegner zu Gast, der einen mäßigen Start 
hinlegte. Mit fünf Punkten  hat man dieselbe Zahl Punkte Rückstand auf Platz 12. 
Für uns gibt es überhaupt keinen Grund, den FC H oder irgendeinen anderen 
Gegner zu unterschätzen Nur mit der richtigen Einstellung wird es heute einGegner zu unterschätzen. Nur mit der richtigen Einstellung wird es heute ein 
erfolgreiches Spiel. Wer nicht bereit ist, alles zu geben und die Zweikämpfe 
anzunehmen, wird auf Dauer nicht bestehen können. Aber ich bin mir sicher, dass 
wir an die starken Heimauftritte anknüpfen können. Wir wollen den fünften 
Heimsieg in Folge einfahren. Dazu sollte mal wieder die Null hinten stehen, denn 
die vier Gegentore, und es hätten noch mehr sein können, aus den letzten beiden 
Spielen sind für uns sehr ungewöhnlich
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Spielen, sind für uns sehr ungewöhnlich. 
Also Bucher Jung`s, auf geht`s kämpfen und siegen !!
Euer Landi



Bezirksoberliga
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Der Spielführer hat das Wort:

Hallo und herzlich willkommen zum Heimspiel gegen den „Club“ aus Hersbruck!

3-1-3-1: Unsere Serie hat bestand! Nach drei Siegen zu Saisonbeginn und der 
darauffolgenden Niederlage beim BSC Erlangen konnten wir wieder drei Spiele  für 
uns entscheiden und verloren dann letzte Woche (völlig verdient) beim TSV 
Kornburg. Trotzdem sind wir weiterhin Tabellenführer -auch wenn das nach 8 
Spieltagen vollkommen uninteressant ist. Ich denke aber, dass wir ganz gut damit 
umgehen können und unser  tatsächliches Ziel nicht aus den Augen verlieren, 
d d l t t it hi i d t Pl t 12 U d i l i d idenn das lautet weiterhin: mindestens Platz 12. Um das einmal wieder in unsere 
Köpfe zu bringen war vielleicht auch das Spiel gegen Kornburg ganz gut. Nachdem 
wir eine Woche vorher den FSV Stadeln in einem tollen Match niederkämpften, 
ließen wir in Kornburg all das, was uns die letzten Wochen so stark gemacht hat, 
komplett vermissen. Wir kamen über die gesamten 90 Minuten in keinen 
Zweikampf, waren nicht kompakt, waren zu sehr mit uns selbst beschäftigt und 
verstrickten uns teilweise noch in kleine Diskussionen untereinander Wenn manverstrickten uns teilweise noch in kleine Diskussionen untereinander. Wenn man 
ehrlich ist, hatten wir noch Glück und einen guten Marco im Tor, was eine weitaus 
höhere Niederlage verhinderte.
Im Fußball sagt man ja gerne: „Mund abputzen und weiter geht’s“. Ich glaube, es 
gab bisher keinen besseren Moment, um sich das in Erinnerung zu rufen. Heute 
geht es gegen den FC Hersbruck. Auch wenn der „Club“ erst 5 Punkte auf seinem 
Konto hat wissen wir ganz genau dass eine gestandene BOL Mannschaft an denKonto hat, wissen wir ganz genau, dass eine gestandene BOL-Mannschaft an den 
Wegfeld kommt, die beispielsweise gegen den TSV Kornburg 1:1 spielte.
Wir haben trotzdem heute, sowie gegen jeden anderen Gegner, eine Chance! Nur 
nicht wenn wir so auftreten wie letzte Woche. Was macht uns denn stark? 
Disziplin, Ordnung, Teamgeist, Kampf und Zusammenhalt… Das müssen wir 
heute wieder abrufen - Jeder weiß, dass wir das können, aber eben nur 
zusammen!zusammen!
Also Jungs, lasst uns rausgehen und um die nächsten Punkte fighten. Erst wenn 
jeder seine Aufgabe erfüllt, kann das Ganze erfolgreich werden. Also, keine 
Diskussionen untereinander sondern jeder hat sich auf seine Aufgabe zu 
konzentrieren. Dann werden wir auch wieder zeigen, wie die Bucher Jungs wirklich 
Fußball spielen können.
Den Schiedsrichtern wünsche ich ein erfolgreiche Spiel, den Zuschauern einenDen Schiedsrichtern wünsche ich ein erfolgreiche Spiel, den Zuschauern einen 
torreichen und spannenden Sonntagnachmittag und uns die drei Punkte gegen 
den Club.
Daumen drücken heißt es heute auch für unsere zweite Mannschaft! Auf geht’s, 
holt den ersten Dreier gegen den TSV Altenberg… Auch wenn die Altenberger mit 
einer reinen Weste zu uns kommen ist auf jeden Fall etwas drin, wenn wir wie 
Bucher Jungs auftreten!

Seite 47

g
Beste Grüße

udo brehm



Spielersteckbrief:

Name Marco Lindner

Spitzname Schmiieee

Position Angriff

Alter 18

Beruf Metallbauer

Familienstand ledigFamilienstand ledig

Stärken Einsatz, Zuverlässigkeit

Schwächen ?

Lieblingsmusik David Guetta

Lieblingsurlaubsziel Malle

Lebensmotto Immer wird ich Bucher sein

Hobbys Fußball

Lieblingsessen PizzaLieblingsessen Pizza

Lieblingsgetränk Spezi, Radler

Was gefällt mir beim TSV alles

Wie kam ich zum TSV Mit dem Fahrrad

Ziel beim TSV Erfolg haben

Wunschschlagzeile TSV Buch II in der Kreisliga

Was ich schon immer sagen wollte BKB, zu geil für diese Welt 

Bi h i F ßb ll N b i TSV
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Bisheriger Fußballweg Nur beim TSV

Ein Geist: "Du hast mich gerufen? Ich bin ...
... der Flaschengeist und du hast jetzt einen Wunsch frei." 
Der Mann überlegt: "Ich wollte immer schon mal nach Amerika. Aber ich habe 
Flugangst und werde auch leicht seekrank. Am liebsten würde ich mit dem Auto 
fahren. Ich wünsche mir eine Brücke über den Atlantik!"
Der Geist: "Bist Du verrückt? Weißt Du wie lang so eine Brücke ist? Und wie viele 
B t f il d fü b ht? U d i h h di Pf il i ü ? DBetonpfeiler man dafür braucht? Und wie hoch diese Pfeiler sein müssen? Der 
Ozean ist bis zu 4000 Meter tief! Wir müssten außerdem alle paar hundert 
Kilometer eine Tankstelle errichten, da kein Auto eine so große Strecke nonstop 
zurücklegen kann. Außerdem gibt es Ärger mit den Behörden und Greenpeace; die 
Zeiten, als man als Geist noch jeden Scheiß machen konnte, sind vorbei. Denk Dir 
was anderes aus!"
Der Mann "Also g t enn es sch ierig ist Mal überlegen hmm mein
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Der Mann: "Also gut, wenn es zu schwierig ist. Mal überlegen - hmm, mein 
Wunsch ist es, die Frauen endlich verstehen zu können."
Der Geist: "Äh, um nochmals auf die Brücke zurückzukommen: zweispurig oder 
vierspurig?"



Seite 10

Zwei Ossis sind auf dem Flug von Berlin nach Paris. Der eine hat einen Fensterplatz. Der 
andere sitzt neben ihm auf dem mittleren Sitz. Auf dem dritten Platz, der bis zum Gang 
reicht, hat es sich ein Wessi gemütlich gemacht. Er hat gerade seine Schuhe ausgezogen 
und die Füße ausgestreckt. Da fragt ihn der Ossi auf dem Fensterplatz: 'Entschuldigen Sie 
bitte, ich möchte mir eine Cola holen.' - 'Bleiben Sie ruhig sitzen', sagt der Wessi, 'ich bin es 
gewohnt Ossis zu helfen, wo ich nur kann. Ich hole Ihnen eine Cola. Sie brauchen auch 
nichts zu bezahlen. Ich lade Sie ein. Als Wessi mache ich das gern.' Kaum ist der Wessi 
aufgestanden, nimmt der Ossis am Fenster einen der beiden Schuhe und spuckt kräftig 
hinein. Als der Wessi mit der Cola zurückkehrt sagt der andere Ossi: 'So eine Cola hätte ich 
auch gerne.' Selbstverständlich erklärt sich der Wessi bereit, auch ihm eine Cola zu 
spendieren. Kaum ist er weg, nimmt der zweite Ossi den anderen Schuh und spuckt 
ebenfalls hinein. Nachdem der Wessi die zweite Cola gebracht hat, lehnen sie sich alle 
zufrieden zurück und genießen den Flug. Als das Flugzeug zur Landung ansetzt, zieht der 
Wessi seine Schuhe an und bemerkt sofort, was passiert ist. 'Ja', denkt er sich, 'so ist das 
zwischen den Wessis und Ossis, ein Verhältnis von 'geben und nehmen' und eins von 'in die 
Schuhe spucken' und 'in die Cola pissen'.
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Kreisklasse 5
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Ein Aufsteiger sorgt in der Bezirksoberliga weiter für Furore. Am 
Freitagabend setzte der TSV Buch seine Serie auch gegen den 
favorisierten FSV Stadeln fort und festigte mit einem 4:2-Heimsieg 
seine Tabellenführung
Die "Bucher Jungs" marschieren weiter mit Sieben-Meilen-Stiefen durch die BOL. 
Am Freitagabend konnte auch der Meisterschaftsfavorit aus Stadeln den 
Aufsteiger nicht stoppen. Unter dem Strich freute sich die Truppe von Trainer 
"Landi" Frey über einen verdienten Sieg. Denn auch wenn die nicht unbedingt 
enttäuschenden Gäste speziell mit dem äußerst fragwürdigen Strafstoß zum 

TSV Kornburg – TSV Buch 2:1 (1:0)

p g g
zwischenzeitlichen Ausgleich haderten - die ungemein einsatzfreudigen Bucher 
investierten mehr in das Spiel und bauten damit ihre stolze Bilanz auf sechs Siege 
in sieben Spielen aus.

Die Anfangsphase der Begegnung war von kleinen Unsicherheiten sowie individuellen 
Fehlern auf beiden Seiten geprägt. Zurückzuführen war dies unter anderem wohl auch 
auf die widrigen Platzverhältnisse – bedingt durch die starken Regenfälle der letzten 
beiden Tagen. Die Hausherren kamen jedoch zunehmend besser in die Partie und 
erarbeiteten sich leichte Feldvorteile. So kam es dann recht überraschend zur ersten 
großen Chance durch den Bucher Stürmer Michael Hofmann (12 ): Nach einem

TSV Kornburg TSV Buch 2:1 (1:0)

großen Chance durch den Bucher Stürmer Michael Hofmann (12.): Nach einem 
missglückten Abwehrversuch kam dieser freistehend vor dem Kornburger Gehäuse 
zum Abschluss – verzog jedoch nachlässig. Aufgrund der deutlichen Überlegenheit der 
Hausherren kam es in der Folgezeit zu vielen Tormöglichkeiten ihrerseits. Hierbei 
prüften die Mannen aus dem Nürnberger Süden Buchs Keeper Marco Zitzmann ein 
ums andere Mal – was jedoch herausragend von eben jenem gemeistert wurde (13., 
20., 22., 24.). In dieser Phase offenbarte die Bucher Defensive bis dato ungewohnte 
Lücken. So kam es dann in der 33. Minute, nach zuvor zweimalig von Zitzmann 
parierten Torschüssen, zu einem von Kornburgs Flügelflitzer Kai Edenharter
erfolgreichen Abschluss. Die Offensivbemühungen der Gäste beschränkten sich fast 
durchgehend auf vergebliche Einzelaktionen. Kurz vor dem Pausentee rettete Zitzmann 
wiederholt gegen Bömöser, nachdem dieser zwei Bucher Akteure im Strafraum narrte. 
Auf zwei Positionen verändert, starteten die Knoblauchsländer in die zweite Hälfte der 
Partie – auffälligster Spieler blieb jedoch weiterhin Marco Zitzmann der die BegegnungPartie auffälligster Spieler blieb jedoch weiterhin Marco Zitzmann, der die Begegnung 
offenhielt. In einer Phase, in der sich die Bucher Mannschaft konstant zu steigern 
schien, bestrafte der Dreh- und Angelpunkt der Kornburger, Jackson Ruziski, diese 
Bemühungen mit einem herrlichen Distanzschuss in den Winkel (63.). In der Folge 
zeigten die Bucher Jungs Moral und verstärkten ihre Offensivaktionen – trotz des 
verdienten, jedoch herben Rückschlags: Nachdem sich Riese über links durchsetzen 
konnte, bediente er den freistehenden Ell, welcher gekonnt, doch leider in 
vermeintlicher Abseitsposition befindlich, abschloss (75.). In einem Spiel, das beide 
Teams nun mit offenem Visier angingen, erarbeiteten sich die Gastgeber vermehrt 
Konterchance; scheiterten jedoch, jeweils freistehend, am glänzend aufgelegten 
Bucher Schlussmann (79., 80, 83. 86.). Die fahrlässige Chancenauswertung wurde 
dann, kurz vor Ende der Partie, durch die junge Mannschaft aus dem Nürnberger 
Norden bestraft: Riese bediente nach einem feinen Spielzug Christian Fleischmann 
gekonnt welcher nur noch an Tammo Pannemann vorbeischieben musste (88 ) In den
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gekonnt, welcher nur noch an Tammo Pannemann vorbeischieben musste (88.). In den 
letzten Minuten warfen die Gäste alles nach vorne, wurden jedoch nicht mehr belohnt; 
ganz im Gegenteil: Die Hausherren hatten die letzte Möglichkeit der Partie, die 
Zitzmann wiederum hervorragend parierte (90.).



Spielplan 1. Mannschaft

Die Anschrift des nächsten Gegners:

SG Quelle Fürth
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Unsere 2. Mannschaft

„Erster Sieg lässt weiterhin auf sich warten“

Bericht 2. Mannschaft!

Nach der klaren 4:0 Niederlage beim ATV Frankonia wurden viele SachenNach der klaren 4:0 Niederlage beim ATV Frankonia wurden viele Sachen 
angesprochen und zudem in der darauffolgenden Woche im Training gut 
gearbeitet. Als nächster Gegner stellte sich Tuspo Nürberg bei uns am 
Wegfeld vor. Ab dem Anpfiff wurde das Spiel von uns kontrolliert sowie 
bestimmt und folgerichtig markierten wir durch eine Standardsituation die 
Führung durch Litz. Leider verpassten wir das zweite und dritte Tor in der g p
ersten Halbzeit noch nachzulegen, die Chancen waren zu genüge da, 
allerdings wurde der „entscheidende letzte Ball“ häufig zu ungenau 
gespielt, so dass wir mit der 1:0 Führung in die Pause gingen. 
Wie sich die Mannschaft allerdings in der 2. Halbzeit präsentierte ist leider 
unerklärlich.
Damit ist nicht das fußballerische sondern das Verhalten einiger Spieler inDamit ist nicht das fußballerische, sondern das Verhalten einiger Spieler in 
gewissen Situationen gemeint. Die Tuspo musste nun mehr riskieren und 
kam nun besser ins Spiel, konnte aber ihre Feldvorteile und Ballbesitz 
zunächst nicht in Tore ummünzen. Zwei gute Konterchancen wurden von 
unserer Seite zum vorentscheidenden 2:0 ärgerlicher Weise liegen 
gelassen. Eine viertel Stunde vor Spielende kam es wie es kommen g p
musste, die Tuspo versenkte einen zugesprochenen Elfmeter und nur 2 
Minuten später gelang ihnen auch der Siegtreffer zum 1:2. So ist eben 
Fußball, Disziplinlosigkeiten, schwierige Egos oder Einzelkämpfer kann 
kein Team gebrauchen, sonst geht es kontinuierlich noch weiter in die 
falsche Richtung.
Jeder muss verinnerlichen das Disziplin Entschlossenheit Teamgeist und„Jeder muss verinnerlichen das Disziplin, Entschlossenheit, Teamgeist und 

Siegeswille Grundvoraussetzungen sind, die ein Spieler an den Tag legen 
muss“.
„Fußball ist ein Mannschaftssport, kein einzelner soll glänzen, sondern nur 
als geschlossene Einheit/Team kann man Erfolg haben“.
Bleibt nur noch eines zu sagen, als Mannschaft möchten wir uns bei den g
Fans/Zuschauern für das gezeigte Fehlverhalten entschuldigen.
Wir werden alles versuchen um nun die  wichtigen ersten 3. Punkte gegen 
den Tabellenführer aus Altenberg einzufahren, um uns von der niederen 
Tabellenregion zu lösen, was uns nur als kompakte Einheit gelingen kann.
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Ein BMW Fahrer fährt mit ca. 250 km/h auf ...
... der Autobahn in einer 100er Zone.
Er wird daraufhin von einem Streifenwagen wie wild verfolgt. 
Nach einer halben Stunde wilder Verfolgungsjagd stoppt er endlich.
Der Polizeiobermeister sagt "In Ordnung, wenn Sie mir eine Ausrede 
liefern die ich noch nie gehört habe kommen sie diesmal so davon "liefern, die ich noch nie gehört habe, kommen sie diesmal so davon."
Daraufhin der BMW-Fahrer: "Also meine Frau ist letzte Woche mit einem 
Polizisten durchgebrannt. Als ich eben das Polizeiauto im Rückspiegel sah, 
dachte ich, er wollte sie mir wiederbringen." 
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"Na, junge Frau, wohin gehen Sie denn mit ...
... Ihren hübschen Beinen?" - "Wenn nichts dazwischenkommt, ins Kino" 



Stand 19.09.2011:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                           Pkt.

1 Litz, Jörg 10
2 Reichel, Annette 9
3 Riese Carmen 9
4 Awerkow, Jörg 8

26 Igel, Florian 4
27 Jezmann, Nadine 4
28 Kohlen,Wilfried 4
29 Leikauf, Wolfgang 44 Awerkow, Jörg 8

5 Drossel , Bernd 8
6 Fleischmann, Rudi 8
7 Giggi 8
8 Leibold, Ulli 8
9 Reichel, Thomas 8

, g g
30 Müller, Jürgen 4
31 Opitz, Helmut 4
32 Riese, Sven 4
33 Rottner, Thomas sen. 4
34 Wisch, Steffi 4

10 Schaller, Thomas 8
11 Fleischmann, Stefan 7
12 Kosu1 7
13 Lösel, Helmut 7
14 Benno1 6

35 Aubaret, Rainer 3
36 Birkl, Philipp 3
37 Ell , Oliver 3
38 Fleischmann, Chr. sen. 3
39 Fleischmann, Julia 3

15 Huber, Heinz 6
16 Kleineisel, Peter 6
17 Mahlein, Sepp 6
18 Metz, Lukas 6
19 Troll, Ingrid 6
20 Ab R i h ld 5

40 Jorgo 3
41 Link, Peter 3
42 Müller, Gerhard 3
43 Müller, Werner 3
44 Schaller, Michael 3
45 S h St f 320 Abram, Reinhold 5

21 Düngfelder, Gerhard 1 5
22 Fleischmann, Chr. jun. 5
23 Haubner, Peter 5
24 Hulm, Edi 5
25 Benno2 4

45 Scherzer, Stefan 3
46 Zischler, Stefan 3
47 Besold, Werner 2
48 Feix, Norbert 2
49 Förter, Conny 2
50 Isa 2

Das Tippspiel wird in der neuen Saison von Anna Mese durchgeführt.

25 Benno2 4 50 Isa 2
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Bitte unterstützt sie und tippt fleißig.

S i l i ä 1 M h f (S d 19 9 2011)

Aubaret Rainer 434
Brehm Udo 247
Fleischmann Stefan 66

Spieleinsätze 1. Mannschaft (Stand: 19.9.2011)

Fleischmann Christian 42

Förster Andre 32
Hofmann Michael 177
Hulm Toni 49
Litz Jörg 296Litz Jörg 296
Lukas Metz 36
Oertel Christian 100
Reichel Thomas 148
Rene Schuhmann 41
Riese Sven 132
Schaller Thomas 240
Scherzer Stefan 175
Small Larry 116
Wisch Matthias 313
Ell Oliver 22
Hulm Edi 34
Zitzmann Marco 63

Ratespiel:

Wer bin ich ?
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